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Einstieg zum Ausstieg
Förderplätze für Menschen mit Suchterkrankung und 
 psychischen Problemen

  Orientierung. 

  Qualifizierung. 

  Vermittlung.
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Das Sozialunternehmen Neue Arbeit bietet interessante 
Beschäftigungsmöglichkeiten in vielen Branchen.

Einstieg und  Orientierung
Zielgruppe
Arbeitslose Menschen mit Suchterkrankungen und 
psychi schen Problemen sollen beruflich und gesund-
heitlich besonders gefördert werden. Teilnehmen 
können Menschen, die ohne aktuelle Förderung des 
Jobcenters, z.B. im Rahmen von Arbeit statt  Strafe, 
 Ehrenamt oder mit einem Teilhabegutschein der 
Landes kirche, im Sozial unternehmen Neue Arbeit, 
 arbeiten.

Berufliche Förderung
In vielfältigen beruflichen Tätigkeitsfeldern werden 
Qualifizierungen angeboten.
Durch besondere psychosoziale Begleitangebote soll 
der Übergang in intensivere reguläre berufliche Qualifi-
zierungsmaßnahmen der Jobcenter ermöglicht werden. 

Gesundheitliche Förderung
Gesundheitsfördernde Maßnahmen, wie zum Beispiel 
der Einstieg in eine Therapie, sollen vorbereitet werden.

Zusatzangebote
Wir planen ergänzend freizeitpäda gogische Zusatz-
angebote. Für Menschen mit Migrationshintergrund 
gibt es eine spezielle Fachbe ratung im Kulturwerk.

Fahrtkosten werden übernommen.  
Sonstiger Betreuungsaufwand nach Bedarf.

Ausstieg 1.  Arbeitsmarkt
Zielgruppe
Arbeitslose Menschen mit Suchterkrankungen und psy-
chischen Problemen, die schon viel unternommen haben, 
aber den Einstieg in den ersten Arbeitsmarkt noch nicht 
geschafft haben. Teilnehmen können Menschen, die 
aktuell nicht vom Jobcenter gefördert werden, aber zum 
Beispiel im Rahmen von Arbeit statt Strafe, Ehrenamt 
oder mit einem Teilhabe gutschein der Landeskirche, im 
Sozialunternehmen Neue Arbeit, arbeiten.

Zielsetzung: Vermittlung in den ersten Arbeitsmarkt
Psychosoziale Begleitung und Coaching sollen die beruf-
lichen Rahmen bedingungen verbessern und die Chancen 
auf einen Einstieg in den ersten Arbeitsmarkt erhöhen. 
Zum Beispiel über einen Minijob. 

Zusatzangebote
Wir planen ergänzend freizeitpäda gogische Zusatz-
angebote. Für Menschen mit Migrationshintergrund 
gibt es eine spezielle Fachbe ratung im Kulturwerk.

Fahrtkosten werden übernommen.  
Sonstiger Betreuungsaufwand nach Bedarf.


